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13. Februar 2009 Nummer 07

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

3. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Engagierten neuen Pächter
ab sofort für unsere beliebte Speisegaststätte

„Ratskeller Großröhrsdorf“

im Jugendstilcharakter und zentraler Lage gesucht!

Die Gaststube verfügt über 60 Plätze, der Bierkeller über 30 und im Bier-
garten finden 40 Personen Platz. Interessenten wenden sich bitte an die 
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf
Ansprechpartner:
Bürgermeisterin	 Frau Ternes	 Tel.: (03 59 52) 2 83 32 
		  E-Mail: info@grossroehrsdorf.de
	 Frau Gramsch	 Tel.: (03 59 52) 2 83 31

Am Samstag, dem 31.01.09 trafen sich traditi-
onell die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Großröhrsdorf zu ihrer 
Jahreshauptversammlung.

In seinem Bericht stellte Wehrleiter Kamerad 
Peter Pirschel gleich zu Beginn fest, dass 2008 
zweifellos eines der erfreulichsten Jahre in der 
135jährigen Geschichte der Wehr war. „Allein 
mit dem Einzug in das neue Feuerwehrzentrum 
am 06.07.08 erfüllte sich für alle ein langer-
sehnter Wunsch nach besseren Arbeits-, Dienst- 
und Einsatzbedingungen. Dies war nicht zuletzt 
dadurch möglich, da unsere Bürgermeisterin 
Frau Ternes die Aufgabe zur Unterhaltung einer 
Freiwilligen Feuerwehr nicht nur als Pflicht sieht, 
sondern mit vollem Engagement hinter unserer 
Arbeit steht“ so Kamerad Pirschel.

Die Stärke der Großröhrsdorfer Wehr betrug 
zum Jahresende 66 Kameraden, davon 49 im 
operativen Einsatz, welche im abgelaufenen 
Zeitraum zu 30 Einsätzen alarmiert wurden. 
Außerdem gehören 15 Kameraden der Jugend-
feuerwehr an, welche ebenfalls im vergangenen 
Jahr an den verschiedensten Aktivitäten teil-
nahmen. Zur Altersabteilung, die vor einigen 
Tagen ihr 10jähriges Bestehen hatte, gehören 
elf Kameraden, die das 60. Lebensjahr vollendet 
haben, aber noch operativ tätig sind.

Auch auf dem Gebiet der Aus- und Weiter-
bildung wurden wieder die verschiedensten 
Maßnahmen durchgeführt, wie zum Beispiel 
Maschinisten- und Kettensägenschulungen, 
Ausbildungen für Atemschutzgeräteträger auf 
der Übungsstrecke im Feuerwehrtechnischen 
Zentrum Kamenz, Lehrgänge auf Kreis- bzw. 
Landesebene oder auch die Ausbildungsdiens-
te für alle Kräfte. Außerdem wurde die regelmä-
ßige Arbeit in den diensthabenden Gruppen seit 
letztem Jahr hauptsächlich zur Festigung der 
Kenntnisse genutzt. Weiterhin wurden durch die 
Kameradinnen und Kameraden mehrere Son-
derdienste und Aktivitäten im Zusammenhang 
mit dem Gerätehausneubau durchgeführt.
Natürlich wurde auch wieder ein Augenmerk auf 
die Technik und Ausrüstung gelegt.

So konnten unter anderem die Kosten, in fünf-
stelliger Höhe, für Reparaturmaßnahmen am 
Tanklöschfahrzeug, durch fachliche Verhand-
lungen eingespart werden. Insgesamt wurden 
ca. 814 Stunden zusätzlich außerhalb des 
normalen Dienstbetriebes geleistet.

Eine Jahreshauptversammlung ist auch immer 
ein gegebener Anlass, Kameraden zu befördern 
bzw. auszuzeichnen.
Hier nun eine Übersicht der Auszeichnungen 
und Beförderungen 2009:

Auszeichnung
-	 für 10jährige Feuerwehrzugehörigkeit
	 Kamerad Uwe Ansorge
	 Kamerad Matthias Gäbler
	 Kamerad Torsten Lau
	 Kamerad Frank Pirschel
	 Kamerad Veit Schreier
-	 für 20jährige Feuerwehrzugehörigkeit
	 Kamerad Peter Pirschel
-	 für 25jährige Feuerwehrzugehörigkeit
	 Kamerad Tino Hude
-	 für 30jährige Feuerwehrzugehörigkeit
	 Kamerad Ralf Blonkowski
	 Kamerad Norbert Korth
	 Kamerad Dieter Nitsche
-	 für 50jährige Feuerwehrzugehörigkeit
	 Kam. Heinz Scheibe

Beförderung
-	 zum Feuerwehrmann
	 Kamerad Ronny Gäbler
	 Kamerad Marcel Kühn
	 Kamerad Mirko Oswald
	 Kamerad Marcel Schmidt
-	 zum Oberfeuerwehrmann
	 Kameradin Susann Fechner
	 Kameradin Nicole Fraunheim
	 Kameradin Mandy Lau
	 Kamerad Marcel Krüger
-	 zum Hauptfeuerwehrmann
	 Kamerad Sven Kahlert
-	 zum Hauptlöschmeister
	 Kamerad Veit Schreier

Text/Foto: Enrico Ott, FF Großröhrsdorf

2008 - Eines der erfolgreichsten Jahre
Die Freiwillige Feuerwehr Großröhrsdorf zieht Bilanz
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	14.02.	 R.-Koch-Apo.	 Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz      	 035955-45268
	15.02.	 Linden-Apo.	 Liegauer Str. 6, Langebrück	 035201-70011
	16.02.	 Heide-Apo.	 Schillerstraße 95a, Radeberg	 03528-442770
	17.02.	 Mohren-Apo.	 Hauptstr. 4, Radeberg	 03528-445835
	18.02.	 Löwen-Apo.	 Badstraße 17, Radeberg	 03528-442228
	19.02.	 Elefanten-Apo.	 Mühlstraße 1, Großröhrsdorf	 035952-58915
	20.02.	 VITAL-Apo.	 Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla    	 035205-59915

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

      Anschrift: Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde

	 Telefon	 (03 59 52) 5 83 09
	 Fax	 (03 59 52) 5 68 87
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de	

Montag	 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr	 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                          geschlossen
Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr	 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr

14.02.	 8	 -	 11 Uhr	 Frau DM Jarschke	 (03 59 52) 3 12 11
15.02.	 9	 -	 11 Uhr	 Melanchthonstraße 7, Großröhrsdorf		

Dienstbereitschaft der Zahnärzte•	Stadtbibliothek Großröhrsdorf	   4 86 41
Montag	 9.30 - 12.00 Uhr	 u. 	12.30 - 18.00 Uhr
Dienstag	 9.30 - 12.00 Uhr	 u.	12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch                  	 geschlossen
Donnerstag	 9.30 - 12.00 Uhr	 u. 	12.30 - 18.00 Uhr
Freitag	  		 12.30 - 14.30 Uhr

•	Gemeindebücherei Bretnig-Hauswalde	   2 89 44
Adolf-Zschiedrich-Str. 1,     Dienstag + Donnerstag      14.30 - 17.30 Uhr

•	Technisches Museum, Schulstraße 2,	   4 82 47
mittwochs	 15.00 - 18.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat	 14.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

•	Heimatmuseum, Mühlstraße 5, 	    01 72/5 28 97 52 
		  Fax: 03 59 52/4 61 53

geöffnet vom Mai bis Ende Oktober
jeder 1. Sonntag im Monat	 14.00 - 17.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat	 14.00 - 17.00 Uhr
	Sonderführungen für Gruppen ab 5 Personen nach telefonischer 
Absprache an Werktagen, sonstigen Wochenenden auch abends.

•	Kinder- und Jugendhaus, Schulstr. 2,	   5 80 94/95
Dienstag - Freitag			   14.00 - 18.00 Uhr

•	Schiedsstelle, im Rathaus, Zimmer 32	   283-0
(Telefon privat: Frau Gans, 03 59 52/4 26 15)
jeden 1. Donnerstag im Monat	 ab 17.00 Uhr

•	Kulturhaus Großröhrsdorf	  4 68 27
Mo - Mi	 16.30 - 22.00 Uhr	 Do	 geschlossen
Fr	 16.30 - 23.00 Uhr	 Sa	 16.30 - 23.00 Uhr
So	 16.30 - 22.00 Uhr

•	Polizeiposten Großröhrsdorf (Maschinenstr. 1)	   38 30
Der Polizeiposten ist nicht ständig besetzt. Bei Bedarf Polizeirevier Ra-
deberg (siehe unten) benachrichtigen.

•	Polizeirevier Radeberg	   (0 35 28) 4 38 40
•	Sozialstation Großröhrsdorf	   3 21 61

Sprechzeiten nach Vereinbarung

•	IKK Innungskrankenkasse (im Rathaus) Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten

Erdgas	 01 80 - 2 78 79 01	 ENSO
Energie	 01 80 - 2 78 79 02	 ENSO
Trinkwasser	 03594-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

Stadtverwaltung Großröhrsdorf
  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1,                         283-0
                                                                  www.grossroehrsdorf.de

Montag	 8.30 - 13.00 Uhr
Dienstag	 8.30 - 13.00 Uhr	 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                   geschlossen
Donnerstag	 8.30 - 13.00 Uhr	 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag	 8.30 - 13.00 Uhr
Bereitschaftsdienst (Funk)	 01 72-7 97 71 55

  Vermittlung/Zentrale	 (03 59 52) 283-0
	 Fax	 283-50
	 Sekr. des Bürgermeisters	 283-32
	 Allg. Verw./Hauptamt	 283-31
	 Meldestelle	 283-44
	 Stadtkasse	 283-12
	 Steuern	 283-39
	 Kämmerei	 283-29
	 Standesamt	 283-27
	 Markt u. Gewerbe/Ordnungs-Amt	 283-26
	 Liegenschaften	 283-28
	 EB Wohnungswirtschaft
	 Fin. Verwaltung	 283-23
	 Techn. Verwaltung	 282-71
	 EB Abwasserbeseitigung	 283-22
	 Sport- und Freizeiteinrichtungen	 283-35
	 Soziales, Schulen und Kindereinrichtungen	 283-34
	 Öffentlichkeitsarbeit, Stadtmarketing, Kultur	 283-40

  Stadtbauamt, Adolphstraße 18  (Öffnungszeiten wie Rathaus)	 282-60
	 Fax	 282-61
	 Bauhof	 282-70
	 Friedhofsverwaltung	 282-80

	 Massenei-Bad	 3 29 25
	 Jahnturnhalle, Bischofswerdaer Str.	 4 63 97
	 Stadion, Am Festplatz	 4 62 37

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Großröhrsdorf, 
Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Verteilung gilt nicht!
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. 
Produktion: Werbestudio M&K Großröhrsdorf, Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230; Druck: 
Stadtdruckerei Großröhrsdorf; 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, 
Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Prescher, Am Klinkenplatz 9, 01900 
Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich 
für Produktion und Anzeigen: Werbestudio M&K. Anzeigenannahme: Werbestudio M&K, Annahmeschluss: Montag 14.00 Uhr. Für 
Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten des Werbe-
studios M&K. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Sonnabendsprechstunde Arzt
14.02.	 8	 -	 11	 Uhr	 Frau Dr.  Dick	 (03 59 52) 4 83 47	
					     Lutherstraße 15, Großröhrsdorf

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 03571-19222

	13.02.	 -	 20.02.	 Frau DVM Tomeit, Wallroda
				    Tel. (03 52 00) 2 41 35 oder 01 71/5 77 63 77

				    Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla
	 			   Tel. (03 52 05) 7 33 88	

werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägigTierärztlicher Bereitschaftsdienst
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Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf Die Verwaltungsgemeinschaft informiert

Schutz und Bedeutung alter Bäume

Alte Bäume, die Höhlen oder Borkenrisse aufweisen, sind wertvolle 
Quartiere von Höhlen bewohnenden Vögeln, wie Specht oder Baumkauz 
und von verschiedenen Fledermausarten wie Mausohr oder Wasserfle-
dermaus. 
Die meisten dieser Fledermäuse nutzen Baumhöhlen bis spät in den 
Herbst, bis es so kalt wird, dass sie in ihr Winterquartier ziehen. Manche 
Arten, wie der Große Abendsegler, nutzen die Höhlenbäume aber sogar 
als Überwinterungsquartier und sind daher ganzjährig in den Baum-
höhlen zu finden! Da Bäume mit Höhlen aus forstwirtschaftlichen oder 
sicherheitstechnischen Gründen so selten geworden sind, sie jedoch für 
verschiedene, streng geschützte Tierarten eine so wichtige Bedeutung 
haben, sind sie in Sachsen nach § 26 Sächsisches Naturschutzgesetz 
(SächsNatSchG) besonders geschützt und dürfen auch außerhalb der 
Brut- und Setzzeit weder beeinträchtigt noch zerstört werden.
Ausnahmegenehmigungen von dieser gesetzlichen Vorgabe können 
entsprechend § 26 (4) SächsNatSchG lediglich von der unteren Natur-
schutzbehörde erteilt werden! Dies gilt auch für Bäume im lnnenbereich 
und auch für Gemeinden, die eine Baumschutzsatzung erlassen haben. 
Vor einer Fällung sind die Höhlen in jedem Fall auf die Anwesenheit 
von Fledermäusen bzw. Vögeln zu überprüfen. Gegebenenfalls sind 
geeignete Maßnahmen zu treffen, um diese Tiere zu schützen und evtl. 
Ersatzquartiere zu schaffen.
Sollten Sie weitere Fragen zu diesem Thema haben, stehen Ihnen das 
Umweltamt gerne als Ansprechpartner zur Verfügung.

Das Umweltamt beim Landratsamt Bautzen 

14. Tag der Erneuerbaren Energien 
am 25. April 2009

Bei dieser Klimaschutzaktion öffnen deutschlandweit Anlagenbetreiber 
ihre umweltfreundlichen Solar-, Wind- und Wasserkraftanlagen sowie 
Biomassenutzungen im Rahmen eines Tages der offenen Tür am 25. April 
2009. Auch energieeffiziente Häuser und Technik wie Blockheizkraftwerke 
und Wärmepumpen werden präsentiert. Ab sofort kann sich dazu jeder 
Anlagenbetreiber anmelden auf der Internetseite: www.energietag.de 

Auch die Schulen sind aufgefordert, ihre Aktivitäten zum Schulenergietag 
2009 zu veröffentlichen. Dieser findet in der Zeit vom 20. bis 24. April 2009 
statt und richtet sich an die Schüler von allgemein bildenden Schulen und 
Berufsschulen. Informationen zu beiden Aktionen sowie ein Leitfaden mit 
vielen Anregungen sind ebenfalls unter www.energietag.de zu finden.

Bekanntmachung einer Sitzung

Am Donnerstag, dem 26.02.2009, 19.00 Uhr findet im Ratssaal des Rat-
hauses Großröhrsdorf die 47. Sitzung des Stadtrates (öffentlich) statt, zu 
der ich herzlichst einlade.

Tagesordnung:
	 1.	 Bürgeranfragen
	 2.	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates 

vom 18.12.2008
	 3.	 Beratung und Beschlussfassung zur Satzung über die Betreuung 

von Kindern in Kindertageseinrichtungen der Stadt Großröhrsdorf
		  BE: BM/HA
	 4.	 Beratung und Beschlussfassung zur Satzung über die Erhebung von 

Elternbeiträgen in Kindertageseinrichtungen und bei der Tagespflege 
in der Stadt Großröhrsdorf

		  BE: BM/HA
	 5.	 Beratung und Beschlussfassung zur Verordnung über die verkaufsof-

fenen Sonn- und Feiertage im Jahr 2009 in der Stadt Großröhrsdorf
		  BE: BM/HA-OA
	 6.	 Beratung und Beschlussfassung zur Wahl des Gemeindewahlaus-

schusses für die Kommunalwahlen am 07. Juni 2009
		  BE: BM/HA
	 7.	 Beratung und Beschlussfassung zur Umschuldung eines Kredites 

des Eigenbetriebes „Wohnungswirtschaft“ 
		  BE: BM/kaufmännische Leitung des Eigenbetriebes „Wohnungswirt-

schaft“
	 8.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vermögensauseinandersetzung 

des Zweckverbandes Energie Ostsachsen
		  BE: BM/KÄ
	 9.	 Vorlage und Erläuterung des Beteiligungsberichtes der Stadt Groß-

röhrsdorf zum 31.12.2007
		  BE: BM/KÄ
	10.	 Beratung und Beschlussfassung zur Aufstellung einer Außenbe-

reichssatzung an der Radeberger Straße „Vor der Bahnbrücke“
		  BE: BM/BA
	11.	 Beratung und Beschlussfassung zur Auslegung des Entwurfes der Au-

ßenbereichssatzung an der Radeberger Straße „Vor der Bahnbrücke“
		  BE: BM/BA
	12.	 Beratung und Beschlussfassung zur Revitalisierung der Industrie-

brache „Tischfabrik“
		  BE: BM/BA
	13.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Planungsleistungen 

für den Abriss der Industriebrache „Tischfabrik“
		  BE: BM/BA
	14.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Planungsleistung 

Bau Mischwasserkanal Freiheitsstraße / Praßerstraße
		  BE: BM/BA
	15.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Planungsleistung 

Bau Mischwasserkanal Gabelsberger Straße im mittleren Bereich
		  BE: BM/BA
16.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Planungsleistung 

Bau Mischwasserkanal Melanchthonstraße im Bereich zwischen 
Feuerwehr und Rathausstraße

		  BE: BM/BA
	17.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Planungsleistung 

- Hochbau - für die Sanierungsarbeiten Kulturfabrik.
		  BE: BM/BA
	18.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Planungsleistung 

- Tragwerksplanung - für die Sanierungsarbeiten Kulturfabrik.
		  BE: BM/BA
19.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Planungsleistung 

- Elektroinstallation - für die Sanierungsarbeiten Kulturfabrik.
		  BE: BM/BA
20.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Planungsleistung 

- Heizung/Sanitär - für die Sanierungsarbeiten Kulturfabrik.
		  BE: BM/BA
	21.	 Verschiedenes / Anfragen der Stadträte

Ein nicht öffentlicher Teil schließt sich an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Aus der 44. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

In der ersten Sitzung des Technischen Ausschusses im neuen Jahr wurde 
über verschiedene Bau- und Fällanträge beraten.
Trotz derzeitiger Wirtschaftslage war es erfreulich zu hören, dass drei Unter-
nehmen in Großröhrsdorf Erweiterungsbauten planen. So wurde der Antrag 
der Firma Isoliererzeugnisse Großröhrsdorf GmbH, Radeberger Straße 115, 
zur Errichtung einer zweigeschossigen Produktionshalle bewilligt. 
Gleichfalls konnte dem Bauantrag der Sunfilm AG für eine Glasbear-
beitungslinie zugestimmt werden. In ihr soll angeliefertes Glas für die 
Herstellung der Photovoltaik-Module beschichtet werden.
Auch dem Antrag der CleanDieselCeramics GmbH zur Errichtung eines 
Motorprüfstandzentrums mit einem Bürogebäude konnte der Technische 
Ausschuss sein gemeindliches Einvernehmen geben. Die zweietagige 
Produktionsstätte mit einem weiteren zurückgezogenen Geschoss mit 
verglastem Konferenzraum soll am Ende der Christian-Bürkert-Straße, 
Richtung Wald errichtet werden. 
Ebenso hatten die Mitglieder des Technischen Ausschusses keine Ein-
wende gegenüber zwei Bauanträgen der Firma KIK Textil und Non-Food 
GmbH. Links neben dem Eingang zum Textilgeschäft soll nun noch ein 
Pavillon zur Warenpräsentation errichtet werden und die Werbetafel über 
dem Eingang ist nun auch bautechnisch genehmigt.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert
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Auch über zwei private Bauanträge entschied der Ausschuss an diesem 
Tag. Der erste Antrag auf Vorbescheid zum Bau einer Gartensauna und 
eines Schwimmbeckens musste leider abgelehnt werden, da sich das zu 
bebauende Gelände im Außenbereich befindet. Und damit ist es dem Aus-
schuss nach der aktuellen Gesetzeslage nicht möglich, zuzustimmen. 
Dagegen konnte ein Bauantrag zur Nachrüstung einer Dachterrasse mit 
drei Außenwänden aus Glas zum Wintergarten ohne Bedenken bejaht 
werden.
Die drei privaten Fällanträge wurden größenteils so befürwortet, wie sie 
gestellt waren, jedoch wurden mehrfach Ersatzpflanzungen gefordert.

Haushalt der Stadt Großröhrsdorf für das Jahr 2009

Am 24.11.2008 beschloss der Stadtrat Großröhrsdorf die Haushaltssatzung 
2009 und die Wirtschaftspläne seiner Eigenbetriebe „Massenei-Bad“, „Ab-
wasserbeseitigung“ und „Wohnungswirtschaft“. Das Landratsamt Bautzen 
bestätigte die Haushaltssatzung mit Bescheid vom 19.01.2009, sodass die 
Stadtverwaltung nach nunmehr erfolgter Bekanntmachung der Haushalts-
satzung im Stadtanzeiger über die geplanten Mittel verfügen kann.

Die Stadt Großröhrsdorf hatte zum Stichtag 30.06.2008 insgesamt 7.033 
Einwohner, damit 89 weniger als im Jahr 2007. Der Einwohnerrückgang 
verläuft in Großröhrsdorf weniger schwach, als in anderen Kommunen 
des Landkreises. Durch die positive Entwicklung der Wirtschaft im ge-
samten Rödertal entwickelt sich das Steueraufkommen in Großröhrsdorf 
entsprechend. Demzufolge sinken jedoch die Zuweisungen aus dem 
staatlichen Finanzausgleich. Der Stadt Großröhrsdorf stehen im Jahr 2009 
insgesamt 12.2 Mio € Einnahmen und Ausgaben zur Verfügung, davon 
sind 7,9 Mio € für die laufenden Aufgaben im Verwaltungshaushalt und 
4,3 Mio € für Investitionen und Kredittilgungen im Vermögenshaushalt 
veranschlagt. Neue Kredite sollen nicht aufgenommen werden, sodass 
die Verschuldung weiter planmäßig abgebaut werden kann. 

Die wichtigsten laufenden Aufgaben im Verwaltungshaushalt 2009 sollen 
kurz angesprochen werden. Zuerst zu nennen sind die Ausgaben für 
Personal- und Sachkosten der gesamten Stadtverwaltung, die Unterhal-
tung, Ausstattung sowie Bewirtschaftung im Rathaus und Bauamt. Eine 
weitere wichtige Position sind die Aufwendungen für unsere Kinderta-
geseinrichtungen in Trägerschaft der Arbeiterwohlfahrt, unser neues 
„Agnesheim“ in Trägerschaft der Kirchgemeinde sowie der Kindergarten 
Kleinröhrsdorf und der Hort in der Praßerschule in Trägerschaft der Stadt. 
Besonders in diesem Bereich plant die Stadt Großröhrsdorf im Jahr 2009 
Mehrausgaben in Höhe von ca. 300 T€. Steigende Kinderzahlen und die 
neu geschaffenen Einrichtungen sind die Gründe dafür. Im Bereich der 
Erholungseinrichtungen wurde der Zuschuss für den Verlustausgleich 
des Massenei-Bades um 30.000 € erhöht. Leider war das Wetter auch im 
vergangenen Sommer wieder nicht so gut, dass die geplanten Einnahmen 
den Verlust der Vorjahre reduzieren konnten.   

Im Vermögenshaushalt 2009 stehen zunächst umzuschuldende Kredite 
in Höhe von 1,5 Mio € zu Buche. Erwähnenswerter sind natürlich die 
geplanten Investitionen. Die wichtigste geplante Neuinvestition ist die Re-
vitalisierung der Gewerbebrache „Tischfabrik“  mit einem veranschlagten 
Wertumfang von 1,0 Mio €. Weitere 867 T€ sollen in die Resterschließung 
des Gewerbegebietes „Nord“ fließen. Für die Stadtkernsanierung wird die 
Stadt Eigenmittel in Höhe von 244 T€ bereitstellen. Der weitere Ausbau der 
Kulturfabrik steht dabei im Vordergrund. Die Stadtbibliothek wird innerhalb 
des Hauses umziehen und das Technische Museum erweitert. Im Rahmen 
der Stadtkernsanierung soll der Ausbau der Walther-Rathenau-Straße und 
der Fußwegbau an der Melanchthonstraße erfolgen. Ebenso geplant sind 
die Maßnahmen Umnutzung des ehemaligen „Konsum“ Kleinröhrsdorf zum 
Gemeindezentrum, die Erweiterung der Feuerwehrausstattung sowie Lea-
singraten für zwei neu anzuschaffende Multicar-Fahrzeuge. Zur Finanzierung 
ihres ehrgeizigen Investitionsprogrammes wird die Stadt Großröhrsdorf 
mehrere Fördermöglichkeiten ausnutzen. Demzufolge sind 1,6 Mio € Ein-
nahmen aus Fördermitteln veranschlagt. Der städtische Anteil in Höhe von 
687 T€ wird aus pauschalen Investitionszuweisungen und aus angesparten 
Rücklagen finanziert. Die gesetzlich vorgeschriebene Mindestrücklage bleibt 
im gesamten Finanzplanungszeitraum bis 2012 jedoch gesichert. 

Die Stadt Großröhrsdorf wird nach planmäßiger Kredittilgung im Kernhaus-
halt einen Schuldenstand zum 31.12.2009 in Höhe von 5,9 Mio € verzeich-

nen und somit die Pro-Kopf-Verschuldung auf 833,12 € reduzieren. Der 
Richtwert des Freistaates Sachsen von 850 € pro Einwohner wird damit 
unterschritten. Diese ehrgeizige Planung und mutige Investitionsstrategie 
ist die richtige Lösung für eine weitere positive, richtungsweisende Ent-
wicklung der Stadt.

Berichtigung zum Kulturkalender 2009
für das Obere Rödertal

Die ProChrist-Veranstaltungen in der Festhalle vom 29.03. bis 05.04.2009 
werden nicht wie angegeben durch die Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Großröhrsdorf allein durchgeführt, sondern außerderm durch die Ev.-
Lutherischen Kirchen von Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf, von Bretnig 
und von Hauswalde, durch die Landeskirchlichen Gemeinschaften von 
Großröhrsdorf und Bretnig sowie durch die Adventgemeinde Ohorn.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Sonntag, 15. Februar - Sexagesimae
Bretnig:	          09.00	 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
		  anschließend Kirchkafee
Großröhrsdorf:	 09.30	 Sakramamentsgottesdienst mit anschließendem 

Kirchenkaffee
Rammenau:	 10.15	 Predigtgottesdienst
Kleinröhrsdorf:	 19.00	 Abendgottesdienst mit Pfarrer Gerald Kluge
		  „Christlicher Fundamentalismus“

Neues von unserer Ev. Kindertagesstätte Agnesheim

Im Frühling wird die naturnahe und kindgerechte Gestaltung des Au-
ßengeländes weitergehen. Hierfür benötigen wir auch weiterhin Ihre 
Unterstützung. Sie können mit Ihrer Spende dazu beitragen, dass schon 
bald der „Natur-Erlebnis-Kindergarten“ fröhlich von den Kindern in Besitz 
genommen werden kann.

Konto der Ev. Kindertagesstätte Agnesheim 
Volksbank Bautzen e.G., BLZ 855 900 000, Konto-Nr. 00 57 152 109

Erzieherinnen gesucht!

Ab 1. April 2009 und ab 1. September 2009 wollen wir jeweils eine wei-
tere staatlich anerkannte Erzieherin in Teilzeit einstellen. Wünschenswert 
sind religionspädagogische, heilpädagogische oder sonstige Zusatz-
qualifikationen. 
Wir wünschen uns für die zu besetzenden Stellen Persönlichkeiten, die
- 	ihre Lebens- und Berufserfahrung, Freude und Phantasie in den Aufbau 

unserer Kindertagesstätte einbringen 
-	 die bestehende Konzeption anerkennen und gemeinsam mit den Kin-

dern, Kolleginnen und Eltern ausbauen
- 	ihre Arbeit als gelebten Glauben verstehen

Die Mitgliedschaft in der Ev.- Luth. Kirche setzen wir voraus.

Kirchliche Nachrichten

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Seniorentreff - Senioren feierten Fasching

30 Seniorinnen und Senioren trafen sich zum Fasching im Kulturzentrum 
bei Familie Grötzschel.
Bei bester Laune wurde geschunkelt, mitgesungen und auch getanzt. 
Für die nötige Musik sorgte wie immer Bernd Kunadt, dem alle mit viel 
Beifall für diese Programmgestaltung dankten.
Amüsant waren die humoristischen Einlagen von Maria Grundmann, die 
besonders den „Paul“ auf die Schippe nahm. Er nahm es gelassen hin 
und bedankte sich am Ende bei Maria. 
Frohgelaunt traten alle den Heimweg an und bedankten sich bei den 
Organisatoren.

Die Klubleitung
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Frau Ursula Boden	 am 	 14.02.	 zum	 76. Geburtstag
Frau Brigitte Raasch	 am	 14.02.	 zum	 73. Geburtstag
Frau Renate Loesch	 am	 15.02.	 zum	 72. Geburtstag
Herrn Wilfried Schöne	 am	 16.02.	 zum	 84. Geburtstag
Frau Ilse Nitzsche	 am	 18.02.	 zum	 81. Geburtstag
Frau Ruth König	 am	 19.02.	 zum	 75. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

Herrn Karl Nagel	 am	 14.02.	 zum	 80. Geburtstag
Frau Herta Großmann	 am 	 14.02.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Brigitte Titze	 am	 14.02.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Erika Waszmer	 am	 15.02.	 zum	 88. Geburtstag
Frau Hilde Boden	 am	 16.02.	 zum	 85. Geburtstag
Frau Helene Zelewski	 am	 16.02.	 zum	 87. Geburtstag
Frau Luise Hempel	 am	 16.02.	 zum	 72. Geburtstag
Frau Dora Thiersch	 am	 16.02.	 zum	 94. Geburtstag
Herrn Wolfgang Steinert	 am	 17.02.	 zum	 77. Geburtstag
Herrn Walter Adomeit	 am	 17.02.	 zum	 87. Geburtstag
Frau Gertraud Schöne	 am	 17.02.	 zum	 85. Geburtstag
Herrn Erich Lehmberg	 am	 17.02.	 zum	 81. Geburtstag
Frau Annemarie Eimann	 am	 17.02.	 zum	 71. Geburtstag
Frau Annerose Hentschel	 am	 18.02.	 zum	 80. Geburtstag
Frau Christlind Schulze	 am	 18.02.	 zum	 74. Geburtstag
Frau Marianne Clemens	 am	 19.02.	 zum	 82. Geburtstag
Herrn Heinz Schüller 	 am	 19.02.	 zum	 81. Geburtstag
Frau Renate Anders	 am	 20.02.	 zum	 73. Geburtstag

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen den Jubilaren 

alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herzliche Gratulation zum
besonderen Geburtstag an

Geburtstage in Großröhrsdorf

Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse
in Bretnig-Hauswalde

Unsere diesjährige Winterbörse findet am Sonntag, 22.02.2009, in der
Zeit von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Ratskeller des Gemeindeamtes 
Bretnig-Hauswalde statt. Im Angebot steht ein reichhaltiges Angebot an 
Zierfischen und Wasserpflanzen in über 60 Verkaufsaquarien. Besonderes 
Markenzeichen der Börse – gesunde Tiere und Pflanzen zu niedrigen 
Preisen.  Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. 
laden dazu recht herzlich ein.

AV „EXOTICA“ e.V.

Heimatwanderung am 22.02.09

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. sowie interessierte 
Gäste sind herzlich zu einer Heimatwanderung eingeladen. Wir treffen 
uns am Sonntag, den 22.02.09, um 9:00 Uhr auf dem kleinen Parkplatz 
hinter dem Rathaus. Unsere Wanderung geht auf bekannten Wegen auf 
der Alten Straße über das Rosenthal nach Großharthau ins Paradies, 
wo wir zum Mittag einkehren werden. Anschließend laufen wir durch die 

Vereine und Verbände

Tag der offenen Tür 

Das Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium lädt alle Interessenten 
zum Tag der offenen Tür erstmalig in diesem Schuljahr am 

Freitag nach den Winterferien ein. Am Freitag, dem 27. Februar stehen 
allen Interessenten von 16 bis 20 Uhr die Türen des Hauptgebäudes an 
der Rathausstraße offen.
Angesprochen werden hiermit die Eltern und deren Kinder, die im 
kommenden Schuljahr in unsere neuen 5. Klassen eingeschult werden. 
Es sind darüber hinaus aber auch alle Eltern, Bekannte und Freunde 
eingeladen, diesen Nachmittag mit uns zu erleben und sich über den 

Schülerauftritt zum Tag der offenen Tür im letzten Jahr

Kirchliche Nachrichten

Bewerbungen bitte zum 28.02.2009 an den

Kirchenvorstand
der Ev.- Luth. Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf
Kirchstraße 10
01900 Großröhrsdorf

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Schulalltag am FSG zu informieren. Dazu hat sich das Gymnasium auch 
etwas Besonderes ausgedacht:

Vielfältiges zum Probieren und Staunen gibt es u.a. im Chemie-, Freiar-
beits- und im Geographiekabinett zu entdecken.  Wer will, kann mit seinen 
Eltern gemeinsam Sprachspiele und Quiz z.B. in Englisch, Französisch, 
Russisch oder Latein durchführen oder den Machern einer Extraausgabe 
der Schülerzeitung über die Schulter schauen. Unsere Theatergruppe 
wird ihr schauspielerisches Talent im Hörspielkino (Motto: Moderne 
Märchen unterm Sternenhimmel) unter Beweis stellen. Wie wäre es mit 
einer Winterolympiade in der Turnhalle? Im Computerkabinett gibt es 
Denkspiele am PC und demonstriert die Info-AG das Programmieren 
einfacher Automaten. Nehmen Sie am Schauunterricht Physik der Klasse 
6 und beim Leistungskurs Mathematik teil. Erleben Sie eine Reise zu den 
Anfängen der Menschheitsgeschichte oder bauen Sie Musikinstrumente 
selbst. Besuchen Sie unsere kleine Kunstausstellung oder werden Sie 
selber kreativ. Im gesamten Hauptgebäude sind Hinweise zum Märchen-
quiz zu entdecken. 

Für das leibliche Wohl sorgen unsere Schüler mit einem Kuchenbasar, 
belegten Brötchen, gebrannten Mandeln und anderen kleinen Köstlich-
keiten. 
Selbstverständlich können Sie sich auch mit einem Blick über den Zaun 
vom Fortschritt der Bautätigkeiten am FSG überzeugen.
Alle Lehrer und Schüler freuen sich auf Ihren Besuch und hoffen, dass 
der Besucherstrom sehr groß ist.

Schulleitung
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Vereine und VerbändeVereine und Verbände

Massenei zurück nach Großröhrsdorf. Die Wanderstrecke beträgt ca. 16 
km, je nach Beschaffenheit der Wanderwege. Die Anmeldung zur Teilnah-
me und die Auswahl des Essens bitte bis zum Freitag, den 21.02.09, um 
18:00 Uhr in der Schreibwarenhandlung Zöllner vornehmen. Auf schönes 
Wanderwetter hofft der Wanderleiter.

Bernd Hartmann

Unser Programm für die 2. Ferienwoche
vom 17.02. bis 20.02.

In der zweiten Ferienwoche werden wir anfangs basteln. Alle, die noch 
kein Faschingskostüm haben oder mal einen originalen Abdruck von 
ihrem Gesicht haben möchten, können bei uns am Dienstag Gipsmasken 
herstellen. Die Technik ist ganz einfach: Gipsbinden werden aufgeweicht 
und mit ihnen vorsichtig das ganze Gesicht bedeckt. Nach 5 Minuten 
können die Masken vorsichtig abgenommen werden. Keine andere Maske 
passt so gut wie diese. Die Masken können noch bemalt und mit Federn, 
Perlen und Bändern verziert werden. Wer am Dienstag mit seiner Maske 
nicht fertig geworden ist, kann am Mittwoch weiter bauen. 
An beiden Tagen öffnet das Kinder- und Jugendhaus 11 bis 15 Uhr und 
wir bieten ein kleines Mittagessen für 1 € Unkostenbeitrag an.
Donnerstag fahren wir zur Schlittschuhbahn nach Dresden. Start ist 9 
Uhr am Kinder- und Jugendhaus.
Freitag fahren wir zur Kartbahn nach Pulsnitz. Da die Bahn erst 16 Uhr öff-
net, beginnt unsere letzte Winterferienaktion 09 um 15:30 Uhr. Für die Fahrt 
nach Dresden und die Fahrt nach Pulsnitz benötigen wir eine Anmeldung 
durch eure Eltern. Das Anmeldeblatt erhaltet ihr im Kinder- und Jugendhaus. 
Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen frohe Ferientage.

Das Team des Kinder- und Jugendhauses

SG Kleinröhrsdorf - Abteilung Kegeln

OKV-Klasse Männer - Heimsieg!

Unsere Mannschaft präsentierte sich an diesem Wochenende nicht gerade 
als guter Gastgeber, denn sie nahmen sich von dem, was es zu verteilen 
galt, das Meiste - 6 Punkte. Die bekommt der Turniersieger und das hat 
sich unsere Truppe mehr als verdient. Mit glatten 5100 Holz distanzierten 
sie Königsbrück (5010) und Dresden (4992) klar auf die Plätze. Da der bis-
herige Tabellenzweite aus Sebnitz patzte und nur den letzten Platz belegte, 
ist die Tabellenführung auf stattliche 14 Punkte angewachsen und bei den 
ausstehenden 3 Turnieren nur noch theoretisch zu nehmen. Da kann der 
Sekt am 7.3. schon mit nach Königsbrück genommen werden, denn dort 
reicht dann schon ein 4. Platz zum Staffelsieg. Wir drücken die Daumen.
Olaf Schurig testete erneut seine tolle Form für die anstehende Finalrunde 
der Kreismeisterschaften und zeigte mit 897 Holz den Tagesbestwert 
unserer Mannschaft vor Daniel Seidel, dessen 887 Holz sich ebenso 
sehen lassen konnten.
Die weiteren Ergebnisse: S. Schurig 850, A. Schreier 827, H. Hornuff 
841, T. Braun 798 Holz 

1. Kreisklasse Männer - Endlich! 

SG Kleinröhrsdorf III. –  Radeberger SV III.	          2429:2322 Holz
So, die Serie der verlorenen Spiele musste ja irgendwann mal reißen. 
Und das war auch noch richtig verdient. Klasse Ergebnisse am Stück 
und ein Tino Klengel in Bestform. Mit seinen 432 Holz erreichte er den 
Tagesbestwert und verblüffte nicht nur den Gegner. Von Beginn an war 
die Führung bei unserer Mannschaft und konnte stetig ausgebaut werden, 
da alle Spieler ihre Duelle gewannen. Das sollte nun Auftrieb geben, denn 
in 2 Wochen geht es zum Lieblingsgegner Medingen. Da konnte in der 
Vergangenheit schon oft gepunktet werden. Also: Auf geht`s!
Die weiteren Ergebnisse: R. Kroker 380, D. Kroker 425, D. Schäfer 411, 
O. Kugler 374, M. Oswald 407Holz

Vorschau: 14.02.		  II. in Ottendorf-Okrilla

O. Kugler

Ferien-Camp 2009

Hallo Kids, liebe Eltern,

sucht ihr/suchen Sie noch eine tolle Ferienfreizeit? Wir bieten Spaß, Spiel 
und tolle Erlebnisse und Ausflüge.
Termin: 	 27.06.-04.07.2009
Ort:	 Sächsische Schweiz Papstdorf (ERNA)
Kosten:	 195,00 € (diese beinhalten Vollverpflegung, Ausflüge, Badbesuch 

und Aktivitäten (Höhlenwanderung, Elbe-Freizeitland u.v.m.)
	 nicht enthalten sind: Bettwäsche, Taschengeld und sonstige 

Kosten der individuellen Freizeitgestaltung
Anreise:	 eigene Anreise (bei Bedarf über Veranstalter gegen eine 

Gebühr von 20,00 €)
Anmeldung:	Herr Birnstein (01 78-5 39 23 41) oder 
	 Herr Apel (01 78-5 39 03 98)
	 Festnetz (03 59 52) 42 99 31 (Büro nicht ständig besetzt)
	 Fax: (03 59 52) 42 97 40 oder
	 E-Mail: mfm_roedertal@web.de
	 Postweg:	 Verein Mensch für Mensch Rödertal e.V.
		  Bischofswerdaer Str. 78, 01900 Bretnig- Hauswalde
Anmeldung ab sofort möglich bis zum 15.05.2009. Teilzahlung ist möglich. 
Wir empfehlen eine Reiserücktrittsversicherung. Eine Unfallversicherung 
für Ihr Kind für die Reise ist unbedingt erforderlich.

Verein Mensch für Mensch Rödertal e.V.

SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball

5.Spieltag der zweiten Frauenmannschaft

SG Großröhrsdorf – Post SV III. 3:0 / – Mickten IV. 1:3
Am 01.02. fand der 5.Spieltag der Kreisunion Damen in Dresden statt.
Im ersten Spiel musste sich unsere Mannschaft gegen Post SV III. be-
weisen. Wir gelangten schnell in Führung, sodass wir die ersten beiden 
Sätze mit Abstand gewannen. Im dritten Satz ließ die Bewegung etwas 
nach, was uns aber nicht davon abhielt, diesen trotzdem zu gewinnen. 
Wir gewannen das Spiel letztendlich mit einem 3:0 Spielstand.  
Im zweiten Spiel gegen Mickten IV. gerieten wir schnell in einen 0:2 Rück-
stand, was auf eine schlechte Bewegung zurückzuführen war. Im dritten 
Satz gab unsere Mannschaft noch einmal alles. Durch gute Bewegung 
und Konzentration konnten wir diesen auch mit Abstand gewinnen. Im 
darauffolgenden Satz wurde es richtig spannend, da beide Mannschaften 
alles gaben, um diesen für sich zu gewinnen. Leider mussten wir uns mit 
einem Spielstand von 24:26 geschlagen geben. Wir verloren das Spiel 
schließlich mit dem Stand von 1:3. 
Es spielten: Anja Kuban, Maria Hartmann, Sophia Haufe, Christina Häupl, 
Kristin Grumbt, Laura Al Qadi, Christin Sommer, Hannah Hermann, Bianca 
Petzold, Josefine Herzog 

Hannah Hermann

SG Großröhrsdorf - Abteilung Kegeln

OKV-Klasse Staffel 3

Gastgeber DSV spielte souverän und landete mit 5153 Holz den Turnier-
sieg. Für TuR Dresden reichten 5022 Holz nur zu Platz 6. Danach lieferten 
sich die Staffelfavoriten einen harten Kampf. Radebeul siegte mit 5113 
Holz und übernahm damit wieder die Tabellenführung. Grumbach musste 
sich mit 5111 Holz knapp geschlagen geben.
Zum Schluss trafen die Abstiegskandidaten im direkten Duell aufeinander. 
Das Starterpaar (Bürger 846, Hürrig 864) brachte die Großröhrsdorfer 
mit 50 Holz in Front. Danach wendete sich jedoch das Blatt zu Gunsten 
der Zeithainer. Schuster mit 850 und Bitzsche mit 826 Holz mussten den 
Gegner auf 20 Holz davonziehen lassen. Hoffnung keimte auf, als die 
Schlussstarter nach dem ersten Durchgang wieder mit 4 Holz in Führung 
gingen. Jedoch reichten die Ergebnisse von Böhme (870) und Plaettner 
(810) nicht ganz, um Zeithain (5067) zu besiegen. Für die Rödertaler 
bedeuteten 5066 Holz nur Platz 5.
Tabelle: Radebeul 44 P., Grumbach 44 P., DSV 32 P., TuR Dresden 27 
P., Großröhrsdorf 21 P., Zeithain 21 P.

(az)
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Vereine und Verbände Sonstiges

Senioren auf Platz 3

Beim 9. Turnier in der OKV-Klasse, Staffel 3, erreichten die Senioren auf 
der 2-Bahn-Anlage in Radeburg den dritten Platz mit 1643 Holz hinter 
den Gastgebern, die 1772 spielten und Johannstadt mit 1716. Auf Platz 
4 kam Mickten mit 1615 knapp vor Kamenz mit 1611, während Radeberg 
mit 1579 erneut Letzter wurde.
Für Großröhrsdorf spielten: H.-J. Claus 418, M. Nitzsche 385, F. Nitzsche 
440 und F. Große 400.
In der Tabelle führt Radeburg mit 50 Pkt. vor Johannstadt (36), Kamenz 
(35), Großröhrsdorf (29,5), Mickten (20,5) und Radeberg (18).

F. G.

SC 1911 - Abteilung Fußball

Fußball-Vorschau für das Wochenende 14./15.02.09

1. Männer (BK)	 So. 15.02.	 14.00 Uhr	 Possendorf - SC 1911 
2. Männer (KL)	 Sa. 14.02.	 14.00 Uhr	 SC 1911 - Laußnitz

F. Boden

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Montag, 	 16.02.	 9.00 - 10.00	 Babytreff
Mittwoch, 	 08.02.	 9.00 - 11.00	 Eltern-Kind-Kreis
Donnerstag,	 09.02.	 9.30 - 10.30	 Krabbelgruppe

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

15 Wanderfreunde starteten zur Februarwanderung in Rammenau an der 
Aue, vorbei am Niederdorfteich in Richtung Bischofswerda. Der Weg führte 
weiter durch die Innenstadt, entlang der Wesenitz, durch den Stadtwald 
und am Horkaer Teich vorbei. Neben der Bahnstrecke Dresden-Görlitz 
liefen wir in Richtung Kynitzsch, von dort über die B6 und entlang am 
Bahndamm Richtung Schönbrunn. Zur Stärkung ging es in die Jadghütte 
zum Mittagessen. Der Weg zurück nach Rammenau führte uns unterhalb 
des Butterberges vorbei an den Katzensteinen. Trotz teilweise vereister 
Wege wurde die 15 km Wanderstrecke unfallfrei bewältigt, wofür sich alle 
Wanderfreunde beim Wanderleiter Christian Boden bedankten.

F.G.

FSV Bretnig-Hauswalde informiert:

Vorbereitungsspiel: Männer: Frankenthal - FSV I.	 9:1
	 Torschütze: D. Schulz
Hallentunier der F-Jugend in Pulsnitz:	 3. Platz
	 Torschützen: 2 mal D. Anders, K. Jörke, D. Kaape
	 J. Minkwitz wurde als bester Torhüter des Tuniers ausgezeichnet.
Hallenturnier der B-Jugend in Laußnitz: 	 4. Platz
	 Torschützen: 2x M. Herrmann; D. Wünsche; Ch. Gräfe
Hallenturnier der Alten Herren in Bischofswerda: 	 6. Platz
	 Torschützen: 4x Arnold; Büchner

SAB Vorstandsvorsitzender Stefan Weber
im Rödertal und Kamenz

Am Abend Wirtschaftsdialog  mit Unternehmern 

Stefan Weber, Vorstandsvorsitzender der Sächsischen Aufbaubank,  
folgt am Montag, dem 16. Februar 2009, einer Einladung des Altmi-
nisterpräsidenten, Prof. Dr. Milbradt(CDU), zu einem mehrstündigen 
Informationsbesuch nach Kamenz und Großröhrsdorf. Begleitet werden 
beide durch Landrat Michael Harig und den Landtagskandidaten Aloy-
sius Mikwauschk.
Nach einem Besuch der Southwall Europe GmbH in Großröhrsdorf 
steht ab 16.00 Uhr die Städtische Wohnungsgesellschaft in Kamenz als 
zweite Station auf dem Programm. Förderung und Umsetzung von Stadt-
umbauvorhaben sind dabei zentrale Themenschwerpunkte. Am Abend 
sind Handwerker der klein- und mittelständischen Betriebe zu einem 
Wirtschaftsforum in das Hotel „Stadt Dresden“ nach Kamenz eingeladen, 
wo zu Problemen des Mittelstandes und Unterstützungsmöglichkeiten 
diskutiert wird.

Zu einem Informationsbesuch weilte der Alterministerpräsident Georg 
Milbradt bereits am 04. Februar bei der Firma Sächsische Hebe- und 
Zurrtechnik GmbH in Großröhrsdorf.

CDU-Landtagskandidat Aloysius Mikwauschk, Bürgermeisterin Kerstin Ternes, 
Altministerpräsident Georg Milbradt und der Geschäftsführer der Hebe- und 
Zurrtechnik GmbH, Günter Böhme, während des Betriebsrundganges (von links 
nach rechts).

Kinoprogramm vom 13.02. - 118.02.

Transporter 3                                   täglich 17.00 Uhr und 19.30 Uhr
Freitag u. Samstag auch 21.30 Uhr

Vorschau: ab 20.02. - „Die wilden Hühner und das Leben“ 

Ab sofort jeden Mittwoch Biertag (jedes Bier nur 1,50 ¤)

Veranstaltungen
09.03.	 16.00	 Frauentagsveranstaltung präsentiert von Gerd Christian 

„Rosen für die Frauen“
Karten erhältlich im Kulturhaus Großröhrsdorf oder unter Telefon 4 68 27

Kulturhaus Großröhrsdorf WERBUNG


